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Vernetzte Integration im Kreis Herford
Im MARTa-Forum wurde »widunetz« vor mehr als 200 Zuhörern ins Leben gerufen
Von Thomas M e y e r

H e r f o r d  (HK). Wenn in
Zukunft Menschen mit Zuwan-
derungshintergrund ein Drittel
der Bevölkerung im Kreis Her-
ford ausmachen, dann müssen
sie eine solide Integrationsbasis
vorfinden. Der erste Schritt dazu
heißt Vernetzung und ist jetzt
getan: Das »widunetz« wurde
am Mittwoch im MARTa-Forum
ins Leben gerufen.

Vernetzt werden sollen Städte,
Gemeinden, Organisationen und
Vereine. Deren Vertreter waren im
MARTa zusammengekommen, um
sich zunächst in der Lobby an
Stellwänden über den aktuellen
Stand des Projektes zu informie-
ren. Der eigentliche Festakt im
Forum begann mit einem musika-
lischen Intermezzo eines
Streicherquintetts der Nordwest-
deutschen Philharmonie. Dann be-
grüßte Landrätin Lieselore Cur-
länder die etwa 200 Gäste. »Durch
Ihr Erscheinen machen Sie deut-
lich, dass Ihnen die Integration
von Menschen mit Zuwanderungs-
geschichte am Herzen liegt«, sagte
die Landrätin. »Integration ist im
Kreis Herford längst kein Fremd-
wort mehr.«

Bürgermeister Bruno Wollbrink
machte deutlich, dass das gesell-
schaftliche Miteinander eines sei-
ner wichtigsten Themen sei. »Der
Dialog auf Kreisebene ist wichtig.
Noch wichtiger aber ist, Integrati-

on auch zu leben«, erklärte Woll-
brink und erntete dafür spontanen
Applaus. »Widunetz« sei ein we-
sentlicher Schritt, der Quer-
schnittsaufgabe Integration zu be-
gegnen. 

Die aktive Arbeit müsse sofort
beginnen. Dragan Stanojevic, Vor-

sitzender des Fachforums Integra-
tion, das laut Lieselore Curländer
das Herzstück des »widunetzes«
sei, gab Einblicke in die bereits
geleistete Arbeit. Die kreisweiten
Bemühungen aus Sicht der Lan-
desregierung kommentierte Dr.
Hans-Walter Schulten vom Minis-

terium für Generationen, Familie,
Frauen und Integration. Er zog
einige Parallelen zum NRW-Pro-
gramm »Komm In« und forderte
Akzeptanz, Toleranz und Respekt
im Miteinander. 

Im Anschluss folgte eine Podi-
umsdiskussion mit Jutta Decarli

(Stadt Herford), Iris Wolter (A-
WO-Bezirksverband OWL), Aytan
Dogan (Arbeitskreis für Frauen
und Integration), Ghassan Bibi
(Arbeitskreis Ältere Menschen mit
Zuwanderungsgeschichte) und
Alexander Wittmer vom Pader-
borner Verein »Monolith«.

Sie waren dabei, als das Projekt »widunetz« ins Leben gerufen wurde: Dr.
Hans-Walter Schulten, Christian Manz, Dragan Stanojevic, Bürgermeister

Bruno Wollbrink, Iris Wolter, Landrätin Lieselore Curländer und Ralf
Hoffmann (DRK). Foto: Thomas Meyer

Energiesparender
Bau des Eigenheims

Herford (HK). Teilnehmer des
VHS-Seminares »Energieeffizien-
ter Neubau« erfahren, wie man
bautechnisch richtig und energie-
sparend baut. Das Seminar be-
ginnt am Mittwoch, 12. März, um
20 Uhr in der VHS am Münster-
kirchplatz. Referent ist Ingenieur
Rolf Frohne. 

Die Veranstaltung liefert Hilfen
für Planung und Umsetzung in der
Praxis unter Berücksichtigung der
gesetzlichen Rahmenbedingungen.
Ob Architektenhaus oder schlüs-
selfertige Bau – bauwillige Famili-
en erfahren in dem Seminar leicht
verständlich, wie sich durch zeit-
gemäßes Bauen der Energiever-
brauch und damit die Gebäudene-
benkosten senken lassen. Insbe-
sondere werden die bauphysikali-
schen Aspekte wie luftdichte Ge-
bäudehüllen oder die Problematik
von Wärmebrücken beleuchtet
und Einsatzmöglichkeiten für re-
generative Energien aufgezeigt.
Weitere Informationen unter
www.mein-haus-spart.de.
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IMPRESSA J5

TV, Video, HiFi, Telecom, Multimedia, Elektro-Hausgeräte

Das breite Repertoire der
IMPRESSA J-Linie umfasst
sowohl Klassiker wie Espresso
oder Café Crème als auch
Trendspezialitäten von
Cappuccino über Latte
Macchiato bis hin zu fantasie-
vollen Eigenkreationen.
Eine variable Brüheinheit
(5 – 16 Gramm) sowie viele
individuelle Einstellmöglichkeiten
garantieren Tasse für Tasse
Hochgenuss.

Spenger Straße 16, Bruchmühlen
Telefon (0 52 26) 4 04

Bruchmühlen

Die topaktuelle
Frühjahrsschuhmode

Schuhhaus

Orthopädie-Schuhtechnik
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3. ENERGIE-FORUM
Tag der offenen Tür in Bruchmühlen 

Unsere Handwerker beraten Sie fachgerecht und kompetent in allen 
Energiefragen rund ums Haus. Bitte bringen Sie Fotos und Baupläne mit!

02. März 2008 von 12 bis 18 Uhr 

über 20  für einen Energiepass!
Einzulösen vom 02. bis zum 09.03.08

Alle Handwerker in einem Boot
Zehn Fachkräfte haben sich in Bruchmühlen zum Handwerker-
zentrum zusammen geschlossen. Auf dem 3. Energieforum
kann sich wieder eingängig über alles zu Sanierung und
Renovierung informiert werden. Berater aus allen Bereichen —
vom Energiepass über Solaranlagen bis hin zu neuen Techniken
im Bereich der Dachdämmung — stehen bereit und geben
Auskunft. »Man kann seine eigenen Pläne und Bilder mitbringen.
Wir beraten sie kostenlos«, betonen Geschäftsführerin Marie-Lui-
se Rudel und Mitarbeiterin Anne Wilken. Foto: Bianca Meyer

Service- und Thekenpersonal
Geschirrverleih, Leihtischwäsche, Getränkelieferung u. v. m.

Geschenkartikel, Dekorationsartikel,
Partyzubehör

02.03.2008 von 13.00–18.00 Uhr
verkaufsoffener Sonntag

Frühlings- und Osterausstellung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

So finden Sie uns: Tel. 0 52 26 / 98 99 40

Bruchmühlen
Abfahrt
Bruchmühlen Hannover >

Tankstelle

< Osnabrück

Tiematic✦

✦Meller
Straße 33a
Melle/Bruchmühlen
direkt in der Kurve

Verkauf von Partyzubehör und Dekorationsartikel

VERANSTALTUNGSSERVICE


